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Mehr zum Thema

SP-Pensionisten fordern Auflösung der Pensionskommission (28.11.2015)

Pensionen: Der Staat muss Jahr für Jahr mehr zuschießen (28.11.2015)

Pensionen belasten den Staatshaushalt immer mehr (27.11.2015)

Schelling eröffnet das Tauziehen um nächste Pensionsreform (24.11.2015)

Pensionen: Darf's ein bisserl mehr 
sein?
Jeder fünfte derzeit aktive Arbeitnehmer wird einmal eine Firmenpension bekommen. 20 
Milliarden Euro haben die österreichischen Pensionskassen dafür schon angespart.

Mit einer Zusatzpension lassen sich Ruhestands-Träume leichter verwirklichen Bild: EPA

Die staatliche Pension ist und bleibt die wichtigste Geldquelle im 
Ruhestand. Daran wird sich auch in den nächsten Jahrzehnten 
nichts ändern. Aber die sogenannte zweite Säule – die betriebliche 
Vorsorge für die Pension – wird stärker. Sollten die Prognosen vieler 
Sozialexperten zutreffen, dann werden diese Firmenpensionen 
künftig darüber entscheiden, ob man im Ruhestand den gewohnten 
Lebensstandard aufrecht erhalten kann oder nicht.

Sechs überbetriebliche Pensionskassen gibt es in Österreich (siehe 
Kasten). Sie verwalten derzeit ein Vermögen von 19,9 Milliarden 
Euro. Sie tun dies mit schwankendem Erfolg (siehe Grafik). Das liegt 
daran, dass sie der Entwicklung auf den Finanzmärkten voll 
ausgesetzt sind. Anders als beim Umlageverfahren, auf dem die 
staatliche Pension beruht, sind Pensionskassen kapitalgedeckt. Das 
heißt, wie viel die künftigen Pensionisten einmal bekommen werden, 
hängt davon ab, wie viel sie und ihr Arbeitgeber eingezahlt haben 
und wie geschickt die Pensionskassen dieses ihnen anvertraute 

Geld verwaltet und im Idealfall vermehrt haben.

Gut ein Drittel des Vermögens in Aktien
Im zweiten Quartal 2015 erreichten die österreichischen Pensionskassen im Durchschnitt 
einen Veranlagungserfolg von 4,3 Prozent im Vergleich zum zweiten Quartal des 
Vorjahres. Im Schnitt der vergangenen drei Jahre waren es 7,6 Prozent. Die 
Pensionskassen profitierten von ihrem hohen Aktienanteil in ihren Portfolios. Laut 
Finanzmarktaufsicht (FMA) lag dieser Ende Juni 2015 bei 34,3 Prozent. Die gute 
Entwicklung an den Börsen hat ihnen in die Hände gespielt. Dass das auch anders laufen 
kann, hat man in den vergangenen Jahren gesehen.
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Bei der Geldanlage haben die Pensionskassen relativ viel Freiraum, werden aber von der 
FMA genau überwacht. "Wir haben ein striktes Risikomanagement", sagt Christian Böhm, 
Vorstand bei der APK Pensionskasse AG. Selbstverständlich stünden aber auch die 
Pensionskassen unter dem Druck "der momentan künstlich niedrigen Zinsen".

Von den Finanzmärkten abgesehen, kämpfen die österreichischen Pensionskassen nach 
wie vor mit einem gewissen Akzeptanzproblem und vor allem mit der doch eher 
stiefmütterlichen Behandlung durch Vater Staat. Der hält nach wie vor sein staatliches 
Umlageverfahren für das einzig zielführende Instrument der Altersvorsorge. Entsprechend 
vorsichtig ist er bei der steuerlichen Förderung der zweiten und dritten Säule 
(Eigenvorsorge). Während die Beiträge zum gesetzlichen Sozialsystem von der 
Lohnsteuer befreit sind, müssen betriebliche und private Vorsorge zum Großteil von 
bereits versteuerten Einkommen bedient werden.

Beim beitragsorientierten Modell der Pensionskasse darf der Arbeitgeber bis zu zehn 
Prozent der Lohn- und Gehaltssumme als Betriebsausgabe geltend machen. Der 
Arbeitnehmer kann ebenfalls in die Pensionskasse einzahlen. Seine Beiträge kann er 
steuerlich als Sonderausgaben absetzen oder die staatliche Prämienförderung in 
Anspruch nehmen (Paragraf 108a Einkommensteuergesetz). Derzeit sind das 1000 Euro 
pro Jahr.

Dem Fachverband der Pensionskassen schwebt vor, dass künftig auch bei den 
Dienstnehmerbeiträgen das "Prinzip der aufgeschobenen Besteuerung" gelten könnte. 
Das heißt, dass die Beiträge zu einer Pensionskasse steuerfrei wären, solange eingezahlt 
wird, dafür dann die Pensionen voll steuerpflichtig wären. "Langfristig wäre das auch 
fiskalisch vernünftig", sagt APK-Chef Böhm. Schließlich steige die Zahl der Pensionisten 
stark an. Der Staat hätte dann später höhere Steuereinnahmen aus dieser 
Bevölkerungsgruppe. Und auch im Hinblick auf die Pflege im hohen Alter wären höhere 
Firmen- und Privatpensionen eine Entlastung für die Staatskasse.

Bei Kleinbetrieben schwach verankert
Derzeit haben rund 22 Prozent der Arbeitnehmer einen Pensionskassen-Anspruch. 
Inklusive Versicherungen und anderer Zusagen steigt dieser Anteil auf rund 25 Prozent. 
Aus Sicht des Fachverbandsobmanns der Pensionskassen, Andreas Zakostelsky, sollte 
der Anteil mittel- bis langfristig auf 75 Prozent steigen.

Ob jemand eine Betriebspension bekommt, hängt derzeit stark von der 
Unternehmensgröße ab. Während es bei Großbetrieben rund die Hälfte sind und es dort 
"fast schon zum guten Ton gehört" (Böhm), sind es bei Kleinbetrieben unter zehn 
Mitarbeitern nur rund zehn Prozent.

Dass das Aufstocken der staatlichen Pension sinnvoll ist, zeigt ein einfacher Vergleich. 
Die durchschnittliche ASVG-Pension liegt derzeit bei 1063 Euro, die durchschnittliche 
Firmenpension betrug im Vorjahr 491 Euro. Je höher die Anzahl jener ist, die auf eine 
Firmenpension zugreifen können, umso leichter tut sich der Staat bei Pensionsreformen.

Die Zuschüsse zum staatlichen Pensionssystem seien schon jetzt unverhältnismäßig 
hoch, sagt Bernd Marin von der Webster Privatuniversität. "Gutmütig berechnet" betrage 
dieser ungefähr 15 Milliarden Euro pro Jahr. Nach heutigem Stand der Erwartungen 
werde man am Ende dieser Legislaturperiode 2018 eines der teuersten Pensionssysteme 
der Welt haben.

Grafik: Pensionskassen
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Pensionskassen in Österreich
Sechs überbetriebliche und acht betriebliche Pensionskassen zählt derzeit der 
Fachverband in der Wirtschaftskammer Österreich. Zum Ende des zweiten Quartals 2015 
betrug das von ihnen verwaltete Vermögen 19,9 Milliarden Euro, geht aus dem 
Quartalsbericht der Finanzmarktaufsicht (FMA) hervor. Die Zahl der Leistungsberechtigten 
betrug Ende Juni 87.390, jene der Anwartschaftsberechtigten betrug 779.419. Damit 
waren zum Ende des zweiten Quartals 866.809 Personen in diese Form der betrieblichen 
Altersvorsorge einbezogen. Das entspricht 21,7 Prozent aller unselbstständig 
Erwerbstätigen in Österreich. Die von der Oesterreichischen Kontrollbank (OeKB) 
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